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haben Sie schon mal etwas vom Verein der Flachlandtiroler 
gehört? Oder dem Club der bekennenden Bierbauchträger? Das 
sind nur zwei von über 615.000 Vereinen, die es in Deutschland 
gibt – und es sind zugegeben zwei ziemlich spezielle. Neben 
den beiden genannten haben wir noch acht weitere schräg-ver-
rückte Vereine für Sie gefunden. Sie werden nicht glauben, was 
für verrückte Vereine es bei uns gibt.

Für alle, die es gerne ein bisschen normaler mögen, haben wir 
uns die Schreber- und Kleingartenkultur angeschaut – ein echtes 
deutsches Kulturgut, dem man gar nicht genug Beachtung 
schenken kann.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen,
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Eiserne Hochzeit – 65 Jahre

Impressum Unternehmensseiten
Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd eG · Eichenhof 9 · 47053 Duisburg · Telefon: (02 03) 75 99 96-0 · E-Mail: info@wogedu.de · Internet: www.wogedu.de 

Redaktion und verantwortlich: Uwe Meyer, Jan Rothe · Erscheinungsform: 4-mal jährlich

Geschäftszeiten der Verwaltung
montags bis mittwochs

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
donnerstags

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
freitags

7.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Besuchszeiten der Verwaltung
dienstags

8.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
donnerstags

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
(und nach telefonischer Vereinbarung)

Allgemein gilt:
In allen unseren Publikationen gelten gram-
matikalisch maskuline Personenbezeichnun-

gen für Personen jedes Geschlechts.

12.06.2024
Eheleute Friedrich und Ellen Kümmel 
Herr Kümmel ist Mitglied seit dem 30.10.1975.

Diamantene Hochzeit – 60 Jahre
04.06.2024 
Eheleute Ursula und Peter Ehrhardt
Herr Erhardt ist Mitglied seit dem 05.11.1985.

Notdienst-Rufnummern
Für technische Notfälle, die ein sofortiges Handeln erfordern, erreichen Sie unsere Partner 
an arbeitsfreien Tagen und täglich ab 18.00 Uhr unter den angegebenen Notfallnummern: 

Ab!ussrohrverstopfungen
RRR Rohr-Reinigung               24-Stunden-Kundendienst 

 (08 00) 828 0800                 kostenfreier Anruf rund um die Uhr

Sanitärinstallation
Firma Kleinkoenen GmbH 

 (02 03) 2 49 01

Heizungsstörungen für die Stadtteile Neudorf und Duissern:
Firma Willy Schierling GmbH 

 (02 03) 35 23 24

Für alle übrigen Stadtteile:
Firma Thermo-Team GmbH  

 (02 03) 70 76 56

Elektroinstallation für die Stadtteile Neudorf und Duissern: 
Firma Elektro-Schloßmacher, Inh. H. Genrich

  (02 03) 35 17 74 oder (01 71) 7 94 84 62

Für alle übrigen Stadtteile: 
Firma Mengu Elektro GmbH

  (01 76) 22 88 15 23

Schäden an der Dacheindeckung
Firma Jungmann & Sichelschmidt GbR

 (01 70) 2 00 47 59

Schlüsselnotdienst
Firma Kluth GmbH  

 (02 03) 37 00 88

Störungen an Rauchmeldern
Firma BRUNATA METRONA

 (08 00) 0 00 17 97

kostenfreie 24-Stunden-Service-Hotline

Gasgeruch
Stadtwerke Duisburg AG 

 (02 03) 6 04-22 86               24-Stunden-Notfall-Telefon

Störungen an Rolltoren mit Elektroantrieb
Firma Thomas Rother 

 (02 03) 72 50 78

Störungen/Schäden am Fernseh- und Hörfunkempfang
Firma PŸUR (Tele Columbus Multimedia GmbH)

 (0 30) 25 777 111 (montags bis sonntags von 8 bis 20 Uhr)

Störungen der Fernwärmeversorgung
Stadtwerke Duisburg AG

 (02 03) 6 04-20 00               24-Stunden-Störungsannahme

Auf unserer Website www.wogedu.de 
steht Ihnen der aktuelle Geschäftsbe-
richt mit allen Daten, Zahlen und Fak-
ten zum Geschäftsjahr 2023 als Down-
load zur Verfügung. Gerne können Sie 
sich auch ein Exemplar in unserer 
Verwaltung abholen.  
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Ursula und Peter Ehrhardt

Wir gratulieren herzlich zum Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute für die weitere gemeinsame Zeit.  

13.06.2024
Eheleute Ambrosius und Edeltraud Grziwotz
Herr Grziwotz ist Mitglied seit dem 11.03.1977.
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Am 18. Juni 2024 fand die 119. Ordentliche Vertreter- 
versammlung unserer Genossenschaft statt. 
Fristgerecht und satzungsgemäß wurden die 57 Vertreterinnen 
und Vertreter unserer Genossenschaft vom Aufsichtsratsvor-
sitzenden eingeladen. 46 Damen und Herren des im November 
2023 für fünf Jahre neu gewählten Gremiums nahmen an der 
Versammlung teil.  

Zum TOP 2 erläuterte der Vorstand den Lagebericht sowie das 
Ergebnis des Jahresabschlusses 2023 und gab anschließend 
einen Überblick über die Baumaßnahmen im Jahr 2023. Ab-
schließend (TOP 8) fanden die Wahlen zum Aufsichtsrat statt. 
Gemäß § 23 Abs. 2 unserer Satzung endete turnusmäßig mit 
dem Tag der Vertreterversammlung die dreijährige Wahlperi-
ode der Aufsichtsratsmitglieder Dirk Görtz, Jens Ibsch und 
Norbert Wölke. Alle drei Mitglieder stellten sich erneut zur 
Wahl und wurden für weitere drei Jahre in ihrem Amt bestä-
tigt. Im Anschluss an die ordentliche Vertreterversammlung 
trat der neu gewählte Aufsichtsrat zu seiner konstituierenden 
Sitzung zusammen. Das Gremium hat sich folgendermaßen 
aufgestellt: 
Michael Trucksess – Vorsitzender 
Dirk Görtz – stellv. Vorsitzender 
Christian Köpp – Schriftführer 
Claudia Larsson – stellv. Schriftführerin

Vor Beginn der Versammlung wurden die Mitglieder der Ver-
treterversammlung Renate Weßler und Susanne Osowski für 
ihr Engagement in diesem Gremium und ihre über 50-jährige 
bzw. 60-jährige Mitgliedschaft geehrt.  

Aufsichtsrat und Vorstand unserer Genossenschaft 
waren vollständig vertreten

Satzungsgemäß wurde die Tagesordnung abgehandelt

v.l.n.r.: Michael Trucksess (Aufsichtsratsvorsitzender), Renate Weßler, Susanne Osowski, 
Uwe Meyer (Vorstand), Jan Rothe (Vorstand)
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Wir waren wieder dabei!

Wir fördern ein gutes Miteinander!

Die Tagesfahrten !nden in modernen, komfortablen Reisebussen statt 

Foto links: Vorstand und Mitarbeiter der Verwaltung: Katharina Steege, Uwe Meyer, Carsten Bugaj, Laura Nitschke, Lena Grandoch, Kerstin Schwarz 

Der majestätische Dom St. Viktor, 
ein Wahrzeichen der Stadt Xanten

Am Samstag, den 25. Mai 2024, fand in der lebendigen Kulisse 
der Duisburger Innenstadt wieder die alljährliche Wohnungs-
börse statt – eine zentrale Plattform für Wohnungssuchende 
und Vermieter. Trotz des wechselhaften Wetters nahmen bis 
16 Uhr nachmittags viele Interessierte das Angebot an, ver-
schiedene Wohnungsangebote kennenzulernen und sich über 
den aktuellen Immobilienmarkt zu informieren.

Auch unsere Genossenschaft war wieder mit einem Stand ver-
treten, der sich in der Nähe des Schiffsmaskenbrunnens be-
fand. Hier wurde den Besuchern die Gelegenheit geboten, sich 
über unsere attraktiven Wohnquartiere zu informieren und 
persönlich beraten zu lassen. 

Eine neue, innovative Ergänzung unseres Standes war ein auf-
gestellter QR-Code (QR ist das Kürzel für „Quick Response“, also 

„schnelle Antwort“), der es den Besuchern ermöglichte, mit 
ihrem Smartphone direkt zu unserem Bewerberportal zu ge-
langen und das Wohnungsbewerbungsformular digital auszu-
füllen. Dies vereinfacht den Bewerbungsprozess erheblich, 
denn so können wir mit Interessierten schnellstmöglich in 
Kontakt treten. Neben unseren Beratungsangeboten sollten 
natürlich auch verteilte und von Groß und Klein gern genom-
mene Werbeartikel dazu beitragen, dass unsere Genossen-
schaft als familienfreundliche und faire Vermieterin in Erin-
nerung bleibt. 

Wir freuen uns bereits heute auf die nächste Wohnungsbörse 
im kommenden Jahr, weil wir an diesem Tag nicht nur zukünf-
tige mögliche Mieterinnen und Mieter beraten, sondern auch 
zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls der Menschen unserer 
Stadt beitragen können.  

Zur Entwicklung und Pflege des genossenschaftlichen Miteinanders organisieren 
wir regelmäßig Veranstaltungen, Ausflüge sowie Tagesfahrten, die von unseren 
Mitgliedern und Bewohnern immer gern angenommen werden. 

Schon traditionell ist unsere jährliche „Spargelfahrt“. Am 6. Juni ging es in diesem 
Jahr wieder nach Alpen am Niederrhein. Neben einem reichhaltigen „Schlemmer-
buffet“ mit köstlichem Spargel aus eigenem Anbau bietet der Familienbetrieb 
Schippers seinen Gästen im angeschlossenen Hofladen auch eine große Auswahl 
an lokalen Erzeugnissen. Unser Ausflug fand in der „Römerstadt“ Xanten, im Café 
Neumaier mit Kaffee oder Tee und leckerem Kuchen, seinen Abschluss.  Fo
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Schon lange hat es sich die Arbeitsgemeinschaft der 
„Duisburger Wohnungsgenossenschaften – Ein siche-
rer Hafen.“ zum Ziel gesetzt, die Wohnungsgenossen-
schaftsidee überall bei den Bürgerinnen und Bürgern 
bekannter zu machen. Freuen Sie sich mit uns über 
eine agile Verstärkung, die unsere Botschaft des guten, 
zeitgemäßen und günstigen Wohnens knackig und 
unterhaltsam nach vorne bringt.

Mehr Infos auf: 
www.duisburger-wohnungsgenossenschaften.de   

Unser Regisseur heißt „Wogey“: Freuen Sie sich auf 
bewegte Bilder! Wohnungsgenossenschaften sind 
nicht gewinnorientiert, sondern demokratisch organi-
siert und bieten sogar ein lebenslanges Wohnrecht. 
„Gutes Wohnen“ ist bei uns immer die Botschaft - nicht 
nur im Film!

Mehr Infos auf: 
www.duisburger-wohnungsgenossenschaften.de   

Wir lassen niemanden im Regen stehen! Bei uns Woh-
nungsgenossenschaften gibt es sogar ein lebenslanges 
Wohnrecht. Da fühlt man sich gleich geborgen. Für 
unsere Mitglieder sind wir immer da!

Mehr Infos auf: 
www.duisburger-wohnungsgenossenschaften.de  

Da eine Genossenschaft nicht gewinnorientiert arbei-
tet und demokratisch organisiert ist, entscheidet jedes 
Genossenschaftsmitglied – also jeder Mieter – über den 
Einsatz von finanziellen Mitteln mit. 

Mehr Infos auf: 
www.duisburger-wohnungsgenossenschaften.de  

Wohnraum mit  
Genossenschafts- 
Qualität

Da ist was passiert!!!

„Gutes Wohnen“
ist die Botschaft

Sicherheit –  
bei uns eingebaut
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Trickbetrug an der Wohnungstür

 Wann:   Mittwoch, den 30.10.2024, 14.00 Uhr

 Wo:        Begegnungsstätte Hermann-Grothe-Haus
  Andersenstraße 32, 47057 Duisburg-Neudorf

Vortrag der Polizei Duisburg 

Senioren werden oft Opfer von Trick-
betrügern.
Der Ideenreichtum der Täter kennt 
keine Grenzen.

Kriminalhauptkommissar Schäfer vom Kommissariat Prävention / Opfer-
schutz der Polizei Duisburg wirft einen Blick hinter die Kulissen der Arbeits-
weise.

Er erklärt an Beispielen die Tricks der schauspielerisch begabten Gauner, die 
auch nicht vor der Wohnungstür haltmachen oder telefonisch Kontakt zu 
ihren Opfern aufnehmen.

Begleitend wird dafür eine Bildpräsentation eingesetzt.
Fragen zum Thema beantwortet er selbstverständlich gerne.
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Veranstaltungen 
in unserer Begegnungsstätte im Hermann-Grothe-Haus,  

Andersenstraße 32 in Duisburg-Neudorf

Vortrag zum Thema: Testament
s. a. Ankündigung auf Seite 9 in dieser Ausgabe
Termin: Mittwoch, 21. August 2024 
Beginn: 15.00 Uhr

Oktoberfest
mit dem Musiker Dennis Bongartz  
Termin: Mittwoch, 25. September 2024 
Einlass: 14.00 Uhr

Mit dabei ist der Autor M. P. Roberts, der seine inzwischen sieben
Kriminalromane vorstellt und auf Wunsch jedes Buch signiert.

Vortrag der Polizei Duisburg zum Thema: Trickbetrug an der Haustür
s. a. Ankündigung auf Seite 7 in dieser Ausgabe
Termin: Mittwoch, 30. Oktober 2024 
Beginn: 14.00 Uhr

Lesung mit dem Duisburger Autor M. P. Roberts
Es erwartet Sie eine Leserunde mit musikalischer Untermalung, bei der der Autor 
aus jedem seiner Krimis einige Seiten vorträgt. Freuen Sie sich auf kurzweilige 
Gespräche über Land und Leute sowie das Leben und Sterben in England. Selbst-
verständlich erhalten Sie jedes Buch auch auf Wunsch signiert.
Termin: Mittwoch, 27. November 2024 
Beginn: 18.00 Uhr

Weihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr dürfen Sie sich auf einen schönen Nachmittag in unserer weih-

nachtlich geschmückten Begegnungsstätte freuen. In besinnlicher Atmosphäre 
und bei guter Unterhaltung lassen Sie es sich gutgehen bei einem Gläschen Sekt 
oder Bier, duftendem Kaffee und leckerem Kuchen.
 Termin: Donnerstag, 19. Dezember 2024 
Einlass: 14.00 Uhr

1.

2.

3.

4.

5.

Wir laden Sie zu unseren Veranstaltungen herzlich ein 
und würden uns freuen, wenn Sie dabei sind!

Um die Veranstaltungen besser planen zu können,  
bitten wir um Ihre Anmeldung, Telefon (02 03) 37 44 83.
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Tagesausflug mit  
dem Reisebus  
nach Aachen zum 
Weihnachtsmarkt

Nachlass regeln, aber wie?

Einladung zu einem Vortrag zum Thema
„Testament“

Mittwoch, 21. August 2024 • 15.00 Uhr

Referentin:
Dr. Birgitta Konrad 

Rechtsanwältin und Notarin

Veranstaltungsort:
Begegnungsstätte im Hermann-Grothe-Haus

Andersenstraße 32 in Duisburg-Neudorf

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei!

Der Aachener Weihnachtsmarkt wird oft als einer der 
schönsten Weihnachtsmärkte Deutschlands bezeichnet. Er 
liegt malerisch rund um den Aachener Dom und das histo-
rische Rathaus.

In diesem Jahr findet er zum 51. Mal statt. Die berühmten 
Aachener Printen, eine Art Lebkuchen, die nur in Aachen 
hergestellt werden, sind ein Highlight des Marktes. 

Mit seinen liebevoll geschmückten Ständen, die eine Fülle 
an Weihnachtsartikeln, Kunsthandwerk und lokalen Spezi-
alitäten anbieten, und seiner einladenden Atmosphäre 
zieht er jährlich viele tausende Besucher an. 
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Termin: Mittwoch, 11. Dezember 2024
Kosten: 16,00 € pro Person
Anmeldung: ab Montag, den 4. November 2024, 
bei Frau Tobias, Telefon: (02 03) 37 44 83.  
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Veranstaltungskalender Nachbarschaftshilfe e. V. 
Begegnungsstätte im Hermann-Grothe-Haus,  

Andersenstraße 32 in Duisburg-Neudorf

Unsere Haushaltshilfen unterstützen Senioren und Hilfebedürfti-
ge in allen Bereichen der Hauswirtschaft. Folgende Aufgaben 
können erledigt werden:
•  Reinigungsarbeiten
•  Bettwäsche wechseln
•  Einkaufen
•  Wäsche waschen und bügeln
•  Weitere Leistungen auf Anfrage

Unsere aktuellen Preise: Die Leistungen werden mit 17,50 €  
je Stunde abgerechnet, Kurzeinsätze (bis zu 30 Minuten) pau-
schal mit 11,00 €, jeweils zzgl. 3,00 € Anfahrt. Nähere Informa- 
tionen erhalten Sie montags bis freitags, jeweils von 8.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr, telefonisch oder persönlich bei: 

Petra Kerstan: Telefon: (02 03) 39 34 100, 
E-Mail: kerstan@wogedu.de

Kontaktadresse: Wohnungsgenossenschaft Duisburg-Süd  
Nachbarschaftshilfe e. V., Begegnungsstätte im  
Hermann-Grothe-Haus, Andersenstraße 32, 47057 Duisburg

Haushaltsnahe Dienstleistungen

Service für Senioren und  
Menschen mit Behinderung

Unsere erfahrene Seniorenberaterin, 
Tanja Tobias, steht Ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Die Beratung ist vertrau-
lich und kostenfrei. Gerne kommt Frau 
Tobias auch zu Ihnen nach Hause. Ver-
einbaren Sie einfach telefonisch 
einen Termin!

Sprechzeiten in unserer Begegnungs stätte im Hermann- 
Grothe-Haus, Andersenstraße 32 in Duisburg-Neudorf:
•  montags bis freitags von 8.00 bis 11.00 Uhr,
•  mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr
•  und nach Vereinbarung.

Telefon: (02 03) 37 44 83, E-Mail: tobias@wogedu.de

Wir bieten unseren Mitgliedern an:

Regelmäßige Angebote:

Handarbeiten im Klöncafé
Handarbeiten in geselliger Runde bei  
einer Tasse Kaffee oder Tee. 
Für Anfänger und Fortgeschrittene.

Jeden Dienstag
14.00 bis 16.30 Uhr

Sitzgymnastik
mit Helga Schwittei

Jeden Montag
1. Gruppe von 
14.30 bis 15.30 Uhr
2. Gruppe von 
15.30 bis 16.30 Uhr

Gedächtnistraining
mit Kerstin Grannemann 

Jeden Donnerstag  
von 13.45 bis 14.45 Uhr

Austausch zum aktuellen  
Tages geschehen
mit Werner Hammacher  
(Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen  
begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich.) 

„Montagsrunde“  
jeden ers ten Montag  
im Monat, 
Beginn 14.00 Uhr

Zu unseren regelmäßigen Angeboten sind neue Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer immer herzlich willkommen.
Wenn Sie am Gedächtnistraining, an der Sitzgymnastik oder an  
der Montagsrunde teilnehmen möchten, bitten wir um telefonische  
Anmeldung. Sollten keine freien Plätze vorhanden sein, setzen  
wir Sie gerne auf die Warteliste.

Öffnungszeiten der Caféteria: Mo. und Do. von 14.00 bis 17.30 Uhr

August 2024

Vortrag zum Thema „Testament“
Nachlass regeln, aber wie?
Frau Dr. Konrad, Notarin und Rechts- 
anwältin

Mittwoch, 21.08.2024
Beginn: 15.00 Uhr

September 2024

Oktoberfest
in unserer Begegnungsstätte

Mittwoch, 25.09.2024 
Einlass: 14.00 Uhr

Oktober 2024

Vortrag der Polizei Duisburg
Trickbetrüger an der Wohnungstür

Mittwoch, 30.10.2024
Beginn: 14.00 Uhr

November 2024

Lesung mit dem Autor M. P. Roberts
Leserunde mit musikalischer  
Umrahmung 

Mittwoch, 27.11.2024
Beginn: 18.00 Uhr

Dezember 2024

Fahrt nach Aachen  
zum Weihnachtsmarkt

Mittwoch, 11.12.2024

Weihnachtsfeier
in unserer Begegnungsstätte

Donnerstag, 19.12.2024 
Einlass: 14.00 Uhr
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Hitchcock, dieser schwergewichtige britische Gentleman 
mit dem trockenen Humor und dem scharfen Blick, wurde 
am 13. August 1899 in Leytonstone, England, geboren. Sein 
voller Name: Alfred Joseph Hitchcock. Ein Name, der Film-
geschichte schrieb und zum Synonym für Spannung und 
Thriller wurde. Mit seiner Vorliebe für unerwartete Wen-
dungen, psychologische Abgründe und die perfekte Insze-
nierung schuf er ein filmisches Universum, das bis heute 
unerreicht bleibt.

Stellen Sie sich vor, Sie sind in den 1950ern: Fernsehen war 
noch eine Sensation, Popcorn eine Delikatesse – und ein 
neuer Hitchcock-Film ein gesellschaftliches Ereignis. Men-
schen standen Schlange, um sich in den Kinosesseln nieder-
zulassen, das Herz klopfend, die Augen weit geöffnet – be-
reit für den nächsten Nervenkitzel. Und der Meister lieferte. 
Und wie er lieferte!

Ein Gentleman wie Hitchcock verließ sich nicht auf bloße 
Schockeffekte. Nein, er verstand die Kunst des subtilen Hor-
rors, der leisen Angst, die sich langsam ins Bewusstsein 
schleicht und dort festkrallt. Seine Filme sind gespickt mit 
symbolträchtigen Bildern, raffinierten Dialogen und ikoni-
schen Szenen, die sich in die kollektive Erinnerung einge-
brannt haben.

In Ehren des Mannes, der uns zeigte, dass das Grauen oft 
im Vertrauten lauert, hier eine Liste seiner fünf wichtigsten 
Filme:
1. Psycho (Originaltitel: Psycho, 1960): Diese meisterhafte 
Darstellung menschlicher Abgründe und der wohl berühm-
teste Duschmord der Filmgeschichte. Mit Anthony Perkins 
und Janet Leigh.

2. Das Fenster zum Hof (Originaltitel: Rear Window, 1954): 
Ein spannendes Kammerspiel, das beweist, dass Voyeuris-
mus tödlich sein kann. Mit James Stewart und Grace Kelly.

3. Vertigo – Aus dem Reich der Toten (Originaltitel: Vertigo, 
1958): Ein hypnotisierendes Psychodrama über Obsession, 
Täuschung und Wahnsinn. Mit James Stewart und Kim 
Novak.

4. Die Vögel (Originaltitel: The Birds, 1963): Eine verstören-
de Allegorie auf die unberechenbare Natur, die den Men-
schen das Fürchten lehrt. Mit Rod Taylor und Tippi Hedren.

5. Der unsichtbare Dritte (Originaltitel: North by Northwest, 
1959): Ein harmloser Werbefachmann wird in mörderische 
Geheimdienstintrigen verwickelt und flüchtet quer durch 
die Vereinigten Staaten. Mit Gary Grant und Eva Marie 
Saint.

Durch diese und 48 weitere Filme bleibt Alfred Hitchcock 
nicht nur bei Cineasten unvergessen – der Mann, der mit 
einem harmlosen Vogelangriff oder einem Duschvorhang 
die Nerven zum Zerreißen brachte. Am 13. August wäre der 
Meister des Schreckens 125 Jahre alt geworden. 

Für seine Fans und Filmfreunde auf der ganzen Welt war Alfred Hitchcock 
ein Genie, für seine – insbesondere weiblichen – Darsteller eine echte 
Herausforderung. Über den Mann, der nie einen Oscar gewann und den-
noch Legendenstatus hat.

Ein Tag wie kein anderer
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der 125. Geburtstag von

Alfred Hitchcock

Der pure Horror: Das Bates-Haus aus Hitchcocks 

Meisterwerk „Psycho“

Im französischen Küstenort Dinard 

(Bretagne) blickt der Meister auf das Meer
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Bereits bei der Ankunft in der kleinsten Landes-
hauptstadt Deutschlands (mit ihren gut 95.000 
Einwohnern reicht es nicht mal zur Bezeichnung 
„Großstadt“), wird man von der atemberauben-
den Kulisse des Schweriner Sees empfangen. Die 
Uferpromenade lädt zu einem Spaziergang ein, 
bei dem man die klare Luft und den Blick auf das 
glitzernde Wasser genießen kann. Doch das 
wahre Juwel der Stadt thront auf einer Insel im 
See: das Schweriner Schloss. Dieses prächtige 
Bauwerk, das oft als „Neuschwanstein des Nor-
dens“ bezeichnet wird, besticht durch seine opul-
ente Architektur und die malerische Lage. Es 
scheint förmlich aus dem Wasser zu wachsen, 
eingerahmt von weitläufigen Gärten und alten 
Baumbeständen. Es gilt zu Recht als bedeutends-
tes Bauwerke des romantischen Historismus in 
Europa. Seine heutige Gestalt erhielt es durch 
Um- und Neubauten von 1845 bis 1857.

Ein Rundgang durch das Schloss ist ein Muss für 
jeden Besucher. Die prunkvollen Säle, die kunst-
vollen Deckenmalereien und die feinen Details 
der Innenausstattung lassen die Geschichte le-
bendig werden. Besonders beeindruckend ist der 
Thronsaal, dessen goldene Verzierungen und 
große Fenster einen Hauch von königlichem 

Schwerin – die Stadt der Seen und Schlösser – präsentiert sich 
den Reisenden wie ein Gemälde aus einer anderen Zeit. Einge-
bettet in die malerische Landschaft Mecklenburg-Vorpom-
merns, wirkt die Stadt mit ihrem majestätischen Schloss, den 
stillen Seen und den verträumten Gassen wie ein Märchen, das 
zum Leben erwacht ist.

Glanz verbreiten. Vom Schlossturm aus hat man 
einen grandiosen Blick über die Stadt und die 
umgebenden Seenlandschaften – ein Panorama, 
das sich tief ins Gedächtnis einbrennt. Nach Ende 
des Zweiten Weltkriegs war hier bereits im Som-
mer 1945 unter sowjetischer Besatzungshoheit 
das Land als Mecklenburg-Vorpommern neu er-
richtet worden. 1990 nahm der erste frei gewähl-
te Landtag des dann neu entstandenen 
Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern seine 
Tätigkeit im Schweriner Schloss auf. Damit 
knüpfte er an eine über tausendjährige Tradition 
des Schlosses an, das schon im Mittelalter als po-
litisches Zentrum fungiert hatte. 

Nach dem Besuch des Schlosses empfiehlt es sich, 
durch die Altstadt zu schlendern. Enge Gassen, 
Kopfsteinpflaster und liebevoll restaurierte Fach-
werkhäuser schaffen eine charmante Atmosphä-
re. Der Marktplatz, das Herz der Altstadt, ist von 
historischen Gebäuden gesäumt und beherbergt 
das Alte Rathaus sowie den mächtigen Dom. Die 
Kathedrale ist eines der schönsten Bauwerke der 
deutschen Backsteingotik und somit ein weiteres 
architektonisches Highlight. Ihr Turm bietet eine 
großartige Aussicht über die Stadt.
Kunst- und Kulturinteressierte kommen in 
Schwerin voll auf ihre Kosten. Das Staatliche Mu-

Schwerin

Das Schweriner Schloss gilt als das bedeutendste Bauwerk des 

romantischen Historismus
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seum Schwerin beherbergt eine beeindruckende 
Sammlung europäischer Kunst, darunter Werke 
von Cranach, Rubens und Rembrandt. Ein Spa-
ziergang durch die Sammlung ist wie eine Reise 
durch die Kunstgeschichte, bei der jedes Gemälde 
seine eigene Geschichte erzählt.

Aber nicht nur kulturell hat Schwerin viel zu bie-
ten, auch Naturliebhaber werden hier glücklich. 
Die zahlreichen Seen (zwölf an der Zahl, inklusi-
ve des schon erwähnten Schweriner Sees, der 
übrigens der drittgrößte Binnensee Deutschlands 
ist) rund um die Stadt laden zu Bootsfahrten, 
Wanderungen und Radtouren ein. Besonders im 
Herbst, wenn die Wälder in warmen Farben 

leuchten, ist eine Wanderung entlang der Ufer 
ein unvergessliches Erlebnis.
Ein weiteres Highlight ist der Schweriner Zoo, der 
zu den schönsten Zoologischen Gärten Deutsch-
lands zählt. In einer weitläufigen Parklandschaft 
kann man Tiere aus aller Welt bestaunen und 
einen Tag inmitten der Natur ver-
bringen. Mit „Entschleunigt, natur-
nah, nostalgisch“ hat ein Reiseblog-
ger die Landeshauptstadt 
Mecklenburg-Vorpommerns 
beschrieben – treffender 
kann man es nicht sagen. 

Spezialtipp: Schweriner Zoo
Mit etwa 2.120 Tieren in 144 Arten und mit jährlich knapp 217.000 Besuchern ist 
der ganzjährig geö!nete Zoo ein echter Publikumsmagnet der Landeshauptstadt 
– und das mit Tradition! Vor knapp 70 Jahren, im April 1956 wurde der Tierpark für 
die Ö!entlichkeit freigegeben und seitdem immer wieder erweitert und moderni-
siert: So wurde beispielsweise Im Frühjahr 2021 ein sogenanntes Rote Liste Zentrum 
erö!net, das unter anderem ein Rudel mit vier Asiatischen Löwen beherbergt.

Die Altstadt mit Blick auf den Schweriner See und das eindrucksvolle Schloss, Sitz des Landtags von Mecklenburg-Vorpommern
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Die Kleingarten- und Schrebergartenkultur spielt bei uns eine bedeutende Rolle im urbanen Leben. Sie 
verbindet historische Traditionen mit modernen Bedürfnissen und trägt zur Lebensqualität in den Städten 
bei - und das alles strikt nach Vorschrift. 

Deutschland,  
deine Schrebergärten
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Die deutsche Kleingarten- und Schrebergartenkultur ist ein 
einzigartiges Phänomen, das tief in der Geschichte unseres 
Landes verankert ist: Die Wurzeln dieser Tradition reichen bis 
ins 19. Jahrhundert zurück. Der Begriff „Schrebergarten“ geht 
auf Dr. Daniel Gottlob Moritz Schreber zurück, einen Leipziger 
Arzt und Pädagogen, der sich um die gesundheitliche und mo-
ralische Erziehung der Arbeiterkinder sorgte. Allerdings war 
es nicht Schreber selbst, sondern einer seiner Anhänger na-
mens Ernst Innozenz Hauschild, der 1864 den ersten „Schre-
berplatz“ in Leipzig gründete. Ursprünglich war dies ein Spiel-
platz für Kinder, der später um kleine Gärten erweitert wurde, 
die den Familien zur Selbstversorgung dienten. Vielleicht liegt 
es an Dr. Schreber, dass heute die meisten Schrebergärten in 
Leipzig zu finden sind – dort also, wo sie einst auch „erfunden“ 
wurden.

Zurück zu den Begrifflichkeiten: Die Bezeichnungen „Kleingar-
ten“ und „Schrebergarten“ werden heute häufig synonym ver-
wendet und bezeichnen Parzellen, die in städtischen Gebieten 
zur Freizeitnutzung und Selbstversorgung angelegt sind. Ein 
Kleingarten ist ein kleiner, privater Garten, der oft Teil einer 
größeren Gartenkolonie ist, während ein Schrebergarten sich 
speziell auf die Tradition dieser Parzellen im Zusammenhang 
mit der Schreberbewegung bezieht.
Deutschland ist die Heimat von rund einer Million Kleingärten, 
die sich auf etwa 14.000 Kleingartenanlagen verteilen. Diese 
Gärten sind besonders in städtischen Gebieten weit verbreitet, 
wo der Bedarf an Grünflächen und Freizeitmöglichkeiten hoch 
ist. Die meisten Kleingärten befinden sich in Großstädten wie 
Leipzig, Berlin oder Hamburg, aber auch in kleineren Städten 
und ländlichen Gebieten sind sie zu finden. Berlin ist 
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besonders bekannt für seine ausgedehnten Kleingartenkolonien, die 
als grüne Oasen in der Stadtlandschaft dienen – und 
Berlin wäre nicht Berlin, wenn es dafür nicht auch einen eigenen 
Namen gäbe: Wer im Rest der Republik Klein- oder Schrebergärtner 
genannt wird, heißt in der Hauptstadt Laubenpieper.
Das Besondere an Schrebergärten ist ihre multifunktionale Nutzung. 
Ursprünglich als Mittel zur Selbstversorgung gedacht, haben sich 
diese Gärten zu Erholungs- und Freizeitorten entwickelt. Sie bieten 
den Stadtbewohnern einen Rückzugsort in der Natur, wo sie Garten-
arbeit betreiben, Obst und Gemüse anbauen und eine Auszeit vom 
städtischen Alltag nehmen können. Viele Schrebergärten sind mit 
kleinen Lauben oder Gartenhäusern ausgestattet, die als Wochenend-
häuser genutzt werden.

Ein weiteres charakteristisches Merkmal der Kleingartenkultur ist 
ihre strikte Regulierung. Kleingartenvereine, die oft als Dachorgani-
sationen fungieren, legen Regeln und Vorschriften fest, wie die Gärten 
zu nutzen und zu pflegen sind. Die Regeln beinhalten oft Vorgaben 
zur Bepflanzung, zur Nutzung von Pestiziden und Düngemitteln sowie 
zur Gestaltung der Gärten. Ziel ist es, eine nachhaltige und umwelt-
freundliche Gartenarbeit zu fördern und gleichzeitig eine harmoni-
sche Gemeinschaft zu schaffen. Organisiert sind die meisten Kleingar-
tenvereine im Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands, 
dem 20 Landesverbände angehören. In den so organisierten Klein-
gartenvereinen beackern rund 5 Millionen Kleingärtner buchstäblich 
die gepachtete Scholle.

Zurück zur gesellschaftlichen Bedeutung der Schrebergärten: Die so-
ziale Komponente spielt ebenfalls eine wichtige Rolle. Kleingartenan-
lagen sind oft eng miteinander verbundene Gemeinschaften, in denen 
Nachbarschaftshilfe und gemeinschaftliche Aktivitäten gefördert 
werden. Feste und Veranstaltungen sind in vielen Gartenkolonien 
üblich und tragen zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls bei.
Die Bedeutung der Kleingarten- und Schrebergartenkultur in Deutsch-
land hat in den letzten Jahren zugenommen, insbesondere im Kontext 
von Urbanisierung und dem zunehmenden Bewusstsein für nachhal-
tige Lebensweisen. Die Gärten bieten nicht nur eine Möglichkeit zur 
Selbstversorgung mit frischem Obst und Gemüse, sondern fördern 
auch die Biodiversität und dienen als wichtige grüne Lungen in den 
Städten. Zudem tragen sie zur physischen und psychischen Gesund-
heit der Menschen bei, indem sie Raum für körperliche Betätigung 
und Erholung bieten.  
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615.759 Vereine* stehen im Deutschen Vereinsregister, darunter so bekannte wie der 
FC Bayern München. Aber es gibt auch weniger bekannte und sehr skurrile Vereine 
hierzulande. Man kann getrost sagen: Es gibt praktisch für jeden Geschmack den 
passenden Verein! …

Die zehn skurillsten 
Vereine Deutschlands

1.
Verein der Flachland-Tiroler e. V. (Hamburg)
Die Hamburger Flachland-Tiroler pflegen die alpine Kultur mitten in 
der Hansestadt. Mit Trachten, Jodlern und zünftigen Oktoberfesten trot-
zen sie dem plattesten Norddeutschland. Eine geniale Kombination aus 
Nordsee und Alpenluft – zumindest im Herzen!

2.
Internationaler Club der Waschbrettbauch-Fans 
(Berlin)
In der Hauptstadt zelebrieren diese Fitness-Enthusiasten die perfekte 
Körpermitte. Mit humorvollen Wettbewerben und Tipps für den besten 
„Sixpack“ begeistern sie Gleichgesinnte. Ein Verein, bei dem Bauch-
muskeln nicht nur hart, sondern auch herzlich sind.

3. Verein zur Verzögerung der Zeit (Eberswalde)
Langsamkeit als Lebensphilosophie: In Eberswalde (Brandenburg) ver-
sammelt dieser Verein Gleichgesinnte, die der Hektik des Alltags entflie-
hen wollen. Hier geht es nicht um Stillstand, sondern um genussvolles 
Innehalten und bewusste Entschleunigung.

4. Verein zur Förderung der Männerkochkunst (Köln)
In Köln haben sich kochbegeisterte Herren zusammengefunden, um 
ihre kulinarischen Fähigkeiten zu perfektionieren. Mit Humor und Lei-
denschaft wird hier am Herd gezaubert – und bewiesen, dass auch Män-
ner wahre Küchenzauberer sein können.

5.
Deutsche Gummienten-Rennsport-Vereinigung 
(Wuppertal)
In Wuppertal wird die Badeente zum Rennstar: Dieser Verein organi-
siert jährlich Wettkämpfe auf dem Wasser, bei denen die besten Gum-
mienten um den Sieg paddeln. Ein spritziges Vergnügen für die ganze 
Familie! Ill
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6. Club der bekennenden Bierbauchträger (München)
München, die Hauptstadt des Bieres, bietet den idealen Nährboden für 
diesen Club. Hier wird der Bierbauch stolz zur Schau gestellt und als 
Zeichen des Genussmenschen zelebriert. Ein Verein, der das Leben in 
vollen Zügen genießt.

7.
Verein zur Erhaltung der Lachkultur (Mainz)
In Mainz trifft sich dieser humorvolle Kreis, um das Lachen als kultu-
relles Erbe zu pflegen. Von Witzen bis hin zu Lachyoga wird hier alles 
unternommen, um die Heiterkeit in die Welt zu tragen. Denn Lachen 
ist die beste Medizin!

8.
Gesellschaft zur Erhaltung der Feuerzangenbowle 
(Heidelberg)
Die Heidelberger Liebhaber des kultigen Getränks zelebrieren die Feu-
erzangenbowle in allen Facetten. Bei stimmungsvollen Treffen wird das 
kultige Heißgetränk genossen und die Tradition am Leben gehalten. Ein 
Verein, der die Gemütlichkeit pflegt.

9. Verein der Freunde des unmöglichen Sports (Kiel)
In Kiel finden sich Sportler zusammen, die abseits des Mainstreams 
agieren. Von Schachboxen bis Einradpolo – hier sind der sportlichen 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. Ein Verein für echte Sportindividu-
alisten.

10.
Club der gepflegten Gepardenmuster (Düsseldorf)
Düsseldorfs Modebewusste setzen auf den wilden Look: Im Club der 
Gepardenmuster-Fans werden Kleidung, Accessoires und Dekorationen 
im tierischen Design gefeiert. Ein stylischer Verein, der sich für mehr 
Muster im Alltag einsetzt.



Hörspiel

Oscar Wilde &  
Mycroft Holmes:  

Bittere Erkenntnis
Irene Adler, Oscar 
Wilde und Sherlock 
Holmes stehen nach 
dem Mord an Sher-
locks Bruder Mycroft 
Holmes unter Schock. 
Nur mit größter Mühe 
gelingt es ihnen, sich 

auf ihre Ermittlungen zu konzentrieren. Wäh-
rend Irene Adler einer neuen Spur im Fall der 
Grabschändungen folgt, setzen Sherlock Hol-
mes und Oscar Wilde alles daran, den Mord an 
Mycroft lückenlos aufzuklären. Erste Hinweise 
führen die beiden in die unmittelbare Nähe des 
britischen Königshauses und plötzlich müssen 
sich die Sonderermittler die Frage stellen, wem 
sie überhaupt noch vertrauen können.  

Oscar Wilde & Mycroft Holmes – Sonderermittler der 
Krone, Folge 50: Bittere Erkenntnis; Lübbe Audio;  
ca. 8 Euro, ab dem 27. Juli im Handel

Sieben kleine, aber bahnbrechende Erfindungen 
haben unsere Welt für immer verändert: Nagel, Rad, 
Feder, Magnet, Linse, Pumpe und Schnur. Warum? 
Nun, ohne sie gäbe es keine Raumschiffe, Wolkenkrat-
zer, Toaster oder Schuhe. Und jede dieser Erfindun-
gen hat eine faszinierende Geschichte zu erzählen 
und hier könnt ihr sie lesen. Reist durch das Alte 
Ägypten, entlang der Seidenstraße, über die Ozeane 
bis in den Weltraum, und erfahrt, wie jede dieser sie-

ben Erfindungen entstanden ist und wie sie funktioniert. Hier lernen alle 
Neugierigen, was beispielsweise die Töpferscheibe mit der internationalen 
Raumstation ISS zu tun hat. Geschrieben wurde das toll illustrierte Buch 
von die preisgekrönten Wissenschaftsautorin Roma Agrawal.  

Roma Agrarwal (Autorin),  Jisu Choi (Illustratorin): Sieben kleine Erfindungen …, 
Laurence King Verlag, 64 Seiten, 20 Euro; im Handel ab dem 28. August 2024

Buch

Roma Agrawal 
Sieben kleine Er!ndungen, 

die die Welt verändert haben 

Fo
to

s/
Ill

us
tr

at
io

n:
 b

itt
ed

an
ke

sc
hö

n 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

; D
isn

ey
, L

au
re

nc
e 

Ki
ng

 V
er

la
g,

 L
üb

be
 A

ud
io

 

Fo
to

s: 
Ed

iti
on

 M
, L

eo
ni

ne
, P

ar
lo

ph
on

e/
W

ar
ne

r M
us

ic

1

Lieblingsfilm

Harold und die 
Zauberkreide

Harold ist ein vierjähriger Junge, 
der dank eines lilafarbenen 
Stifts seine ganz eigene Welt er-
schaffen kann. Egal, ob er den Mond für einen Spazier-
gang bei Mondschein malt oder aus Versehen gleich ein 
ganzes Meer zeichnet – der Fantasie des kleinen Jungen 
sind keine Grenzen gesetzt und was er malt, wird Rea-
lität. Inzwischen ist der kleine Harold (Zachary Levi) 
erwachsen geworden und zeichnet sich aus dem Papier 
hinaus in die reale Welt. Mit seinem lila Wachsstift in 
der Hand kann er bald schon die Realität verändern. 
Als die Kraft der Vorstellung jedoch in die falschen 
Hände gerät, muss Harold mit der Hilfe seiner Freunde 
die Welt vor schlimmeren bewahren. Echt cool gemach-
tes, spannendes Kinoerlebnis 

Harold und die Zauberkreide (USA 2023), Regie: Carlos Saldanha; 
Darsteller: Zachary Levi, Zooey Deschanel, Lil Rel Howery Pixar u.a. 
Disney, ab dem 22. August im Kino 

Hättest du es gewusst?

Warum heißt der Monat  
August eigentlich so?

Kurz nach Einführung des Julianischen Kalenders (46 vor Chri-
tus) durch den römischen Kaiser Julius Caesar, „gönnte” der sich 
einen eigenen Monat und benannte den 5. Monat Quintilis kur-
zerhand in Juli (nach Julius) um (damals begann nach dem alten 
römischen Kalender das Jahr mit dem März, entsprechend kam 
an der 5. Stelle der Juli); Im Jahr 8 v. Chr. entschied der dann 
herrschende Kaiser Augustus, dass auch nach ihm ein Monat 
benannt werden sollte: Seitdem gibt es den Monat August. 

1
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Vor ziemlich genau einem 
Jahr spielten Blur die beiden 
größten Konzerte ihrer 
30-jährigen Bandgeschichte. 
An den Abenden des 8. und 
des 9. Juli 2023 konzertier-

ten Damon Albarn, Graham Coxon, Alex James 
und Dave Rowntree vor sensationellen 150.000 
Fans und gaben ohne Übertreibung alles. Der 
Mitschnitt des Wochendendes vor heimischer Ku-
lisse liegt nun als Doppel-CD und Doppel-Vinyl 
vor. Großartige Stimmung, prächtig aufgelegte 
Britpopper und alles Hits der Band  – u.a. „There's 
No Other Way“, „Beetlebum“, „Coffee & TV“, „Out 
of Time“, „Song 2“, „Girls & Boys“, oder „Parklife“ 
sorgen für großartige Unterhaltung. 

Blur: Live at the Wembley Stadium (Parlophone), 20 Euro 
(Doppel-CD) bzw. 30 Euro (LPs); seit Ende Juli m Handel

Kino

Kulturtipps

Jeden Montag erzählen die Journalistinnen Leonie Bartsch & 
Linn Schütze einen wahren Kriminalfall – dabei geht es um 
absurde Mordfälle, rätselhafte Cold Cases, mysteriöse Sekten 
oder Mafia-Fälle. Es geht um historische und psychologische 
Hintergründe und bewegende Schicksale. Außerdem reisen 
Linn & Leo zu Tatorten, führen Interviews mit Überlebenden, 

sprechen mit Zeugen und Experten … abr manchmal trinken 
die Beiden auch nur mal gemeinsam ein Glas Wein. „Mord auf 
Ex“ ist (im wahrsten Wortsinn) mordsspannend und immer 
unterhaltsam.   
Mord auf Ex (Produktion: Podigee), jeden Montag neu und auf allen  
gängigen Playern abrufbar;  Länge: zwischen 70 und 90 Minuten

Podcast Mord auf Ex 

Nach ihrer Scheidung kümmern sich Marion und 
ihr Ex-Mann Andi fifty-fifty um ihren elfjährigen 
Sohn Milan. Überzeugt davon, dennoch eine 
funktionierende Familie zu sein, fahren sie sogar 
gemeinsam in den Sommerurlaub nach Italien, 
wo selbstverständlich auch Marions neuer 
Freund nicht fehlen darf. Auf dem italienischen 
Campingplatz angelangt zeigt Milan jedoch über-
raschende Erziehungslücken auf. Der Junge ist 
ein verwöhntes Einzelkind, Nichtschwimmer 

und weiß genau, wie er seine geschiedenen Eltern gegeneinander aus-
spielen kann. Marion und Andi wollen ihre Versäumnisse in Sachen 
Erziehung gemeinsam angehen und kommen sich wieder näher. Doch 
besteht tatsächlich Hoffnung, dass sie alle wieder zu einer Familie wer-
den? Hübsche Familienkomödie mit Topbesetzung. 

Alles Fifty-Fifty (Deutschland, Italien 2024); Regie: Alireza Golafsha; mit Moritz  
Bleibtreu, Laura Tonke, David Kross, Axel Stein, Valentin Thatenhorst u.v.m.;  
Verleih: Leonine, im Kino ab dem 29. August 2024

Alles Fifty Fifty Musik

Friedrich Kalpenstein: Salute – der letzte Espresso
Wer zahlt eigentlich die Zeche? Diese Frage kommt Paul Zeitler als Erstes in den Sinn, als der letzte Gast in 
seinem kleinen Café in Bardolino nicht mehr am Tisch sitzt. Zu diesem Zeitpunkt ahnt er noch nicht, dass 
er ihn kurz darauf tot im Waschraum auffinden wird. Die örtliche Polizeidirektion nimmt die Ermittlungen 
auf. Dazu muss man wissen, dass Paul Zeitler ein ehemaliger Hauptkommissar aus München ist, den es an 
den Gardasee verschlagen hat, nachdem er aufgrund einer Suspendierung den Dienst bei der Polizei quit-
tierte. Nicht etwa, um dort Urlaub zu machen – er ist seinem geheimen Wunsch gefolgt, ein eigenes Café zu 
eröffnen. Als in diesem ein Mord passiert, muss er erkennen, dass in ihm doch noch ein Mann des Gesetzes 
steckt – worüber Commissario Lanza ist eben nicht erfreut ist, denn der muss einen Fall lösen …  
Friedrich Kalpenstein: Salute - der letzte Espressso ((Ein Fall für Lanza & Zeitler, Band 1); Edition M, ISBN 978-2496715347,  
320 Seiten, 12 Euro; ab dem 13. August  im Handel.

Buch

Blur: Live at 
the Wembley
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Tausendschöne
Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de


